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Änderungen auf Bus- und Bahnlinien gelten ab 15. Dezember 2013
Neuer Fahrplan: Schneller und komfortabler unterwegs 
Mit der S-Bahn Mitteldeutschland ab 
15. Dezember 2013 einfach schneller ankommen. 
www.s-bahn-mitteldeutschland.de
... die Neue kommt
Ab dem 15. Dezember 2013 gilt 
auch im Gebiet des Verkehrsver-
bundes Mittelsachsen der neue 
Jahresfahrplan. Wie jedes Jahr 
passen die Verkehrsunterneh-
men zum Wechsel im Dezember 
die Pläne an, ändern einige Zei-
ten, Linienführungen oder Hal-
testellen. Ganz neu startet im De-
zember die Buslinie 756 Freiberg 
– Nossen – Leipzig. 
Das neue  Fahrplanbuch wird ab 
9. Dezember 2013 verkauft. Im In-
ternet sind die neuen Pläne schon 
verfügbar. 
Wichtige Änderungen gibt es im 
Bahnverkehr. 
Mit der S-Bahn direkt  
zum Flughafen
Mit dem neuen Fahrplan werden 
Zwickau, Werdau und Crimmit-
schau direkt sowie Meerane und 
Glauchau mit nur einmal Um-
steigen an den Flughafen Leipzig/
Halle, die Messe Leipzig, die Stadt 
Halle und natürlich an die Innen-
stadt von Leipzig angebunden. 
Die neue S-Bahn-Linie S5X fährt 
dann im Stundentakt von Zwi-
ckau nach Leipzig (und Halle). Die 
Linie S5X wird ergänzt durch die 
zweistündliche Linie S 5, welche 
an allen Unterwegsstationen hält. 
Abgestimmt auf die Linie S5X 
fahren die Regionalbahn RB 37 
(Glauchau – Gößnitz) und der Re-
gionalexpress RE 1TH (Glauchau 
– Göttingen) von Meerane und 
Glauchau im Stunden-Takt nach 
Gößnitz und binden hier die neue 
S-Bahn S5X an. 
Doch nicht nur mit Leipzig und 
Halle werden die Meeraner und 
Gäste der Stadt künftig schnell 
verbunden sein, auch in Richtung 
Dresden, Zwickau und Hof blei-
ben die Verbindungen attraktiv. 
In Glauchau besteht für die Mee-
raner zwischen den Linien RB 37/ 
RE1TH und der Regionalbahn 
RB 30 (Dresden – Chemnitz – 
Zwickau) ein guter Anschluss. In 
Richtung Chemnitz/Dresden hat 
man 5 Minuten Zeit zum Umstei-
gen, in Richtung Zwickau sind es 
10 Minuten.
Neues Verkehrskonzept 
zwischen Dresden und Hof
Mit dem Fahrplanwechsel am 
15. Dezember 2013 wird auch 
ein neues Verkehrskonzept auf 
der Strecke Dresden – Freiberg – 
Chemnitz – Plauen – Hof für ei-
nen umweltfreundlicheren Ver-
kehr und mehr Reisekomfort 
sorgen. Durch die Fertigstellung 
der Elektrifizierung zwischen Rei-
chenbach/Vogtland und Hof ist 
es dann möglich, die Regional-
expresslinie RE 3 mit emissions-
armen elektrischen Lokomotiven 
mit jeweils drei Doppelstockwa-
gen fahren zu lassen. Die Fahrgäs-
te werden gegenüber den derzeit 
eingesetzten Dieseltriebwagen 
eine deutliche Verbesserung fest-
stellen. 
„Die dann eingesetzten Doppel-
stockwagen bieten Niederflurein-
stieg, mehr Platzangebot, ein be-
hindertengerechtes WC im Steuer-
wagen, verbesserte Bedingungen 
für die Radmitnahme und insge-
samt ein ruhigeres Fahren“, hebt 
Dr. Harald Neuhaus, Geschäfts-
führer des Verkehrsverbundes 
Mittelsachsen, die Vorteile für die 
Kunden hervor. Durch den Entfall 
der Neigetechnik wird die Fahrzeit 
zwischen Dresden und Hof um elf 
Minuten verlängert, die Zeit wird 
dann aber durchgehend zuverläs-
siger eingehalten werden können. 
Die Züge der Regionalexpress-
linie RE 3 werden in Tharandt, 
Freiberg, Flöha, Chemnitz Hbf, 
Glauchau, Zwickau Hbf, Reichen-
bach (Vogtl) ob Bf und Plauen 
(Vogtl) ob Bf halten. Zusätzlich 
in Hohenstein-Ernstthal hält der 
Zug morgens 05:49 Uhr (nach 
Dresden) und abends 21:08 Uhr 
(aus Dresden). 
Die Bahnen der künftigen Re- 
gionalexpresslinie RE 9 (heute 
IRE 1) werden auf sächsischem 
Gebiet in Tharandt, Freiberg, 
Oederan, Flöha, Niederwiesa, 
Chemnitz Hbf, Hohenstein-Ernst-
thal, Glauchau, Zwickau Hbf, Rei-
chenbach (Vogtl) ob Bf und Plau-
en (Vogtl) ob Bf halten.
Beide Linien werden abwechselnd 
verkehren, so dass ein sauberer 
Stunden-Takt angeboten werden 
kann und in Chemnitz der Takt-
knoten zur vollen Stunde beste-
hen bleibt. 
Das Verkehrskonzept der Regio-
nalbahnlinie RB 30 (Regional-
bahn) musste nicht verändert 
werden. Sie wird wie gewohnt 
zwischen Zwickau und Dresden 
grundsätzlich im Stundentakt 
verkehren und an den bekannten 
Bahnhöfen halten. 
Der Regionalexpress RE 3 kann 
mit dem Umstieg auf die um-
weltfreundlicheren E-Loks nicht 
mehr bis Nürnberg durchfah-
ren. Fahrgäste, die von und nach 
Nürnberg reisen, steigen ab De-
zember 2013 in Hof um. Aktuelle 
Zählungen haben ergeben, dass 
etwa 77 % der Fahrgäste auf der 
Strecke Dresden – Nürnberg ak-
tuell zwischen Hof und Dresden 
unterwegs sind, ein weiterer Teil 
im Binnenverkehr in Bayern. Wei-
terhin direkt von Dresden nach 
Nürnberg werden die Dieselzüge 
der Regionalexpresslinie RE 9 
(heute IRE 1) fahren. 
Alle aktuellen Infor-
mationen rund um die neue, 
schnelle Verbindung zwischen 
Zwickau, Gößnitz, Leipzig und 
Halle finden Sie unter 
www.s-bahn-mitteldeutschland.de
KBS 506 Leipzig – Döbeln – 
Meißen (Linie RB 110)
Zur Beseitigung von Hochwas-
serschäden am Kösserner Via-
dukt muss die Strecke zwischen 
Großbothen und Leisnig vom 
15. Dezember 2013 (Fahrplan-
wechsel) bis zum 6. Juli 2014 ge-
sperrt werden. In diesem Zeitraum 
gilt ein Baufahrplan mit Schienen-
ersatzverkehr zwischen Großbo- 
then und Leisnig und angepass-
ten Zugfahrzeiten zwischen Leis-
nig und Döbeln Hbf. bzw. Meißen.
KBS 516 Chemnitz – Hainichen
Durch eine frühere Ankunft zur 
Minute 30 kann in Chemnitz 
Hbf. ein systematischer, bahn-
steiggleicher Anschluss zur Li-
nie RE 6 in Richtung Leipzig 
hergestellt werden. Montags bis 
freitags verkehren die Züge in 
Richtung Hainichen tagsüber 
7 Minuten früher als bisher 
(ab Chemnitz zur Minute 13). 
KBS 517 Chemnitz – Flöha – 
Annaberg-Buchholz – Cran-
zahl – Vejprty (Linie RB 80)
Im Zusammenhang mit einer 
Verbesserung der Anschluss-
verknüpfung mit der KBS 518 
(Fichtelbergbahn) in Cranzahl 
wird der Fahrplan zwischen 
Annaberg-Buchholz Süd und 
Cranzahl angepasst. Außerdem 
verkehren die bisher montags 
bis freitags um 10:19 Uhr und 
um 12:19 Uhr in Chemnitz Hbf. 
ankommenden Züge jeweils 
eine Stunde später.
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Fortsetzung von Seite 1
KBS 518 Cranzahl – Kurort 
Oberwiesenthal  
(Fichtelbergbahn)
Auf dieser Strecke verkehren 
wie in den vorangegangenen 
Fahrplanabschnitten in der  
Hauptsaison montags bis frei-
tags 5 Zugpaare und samstags, 
sonn- und feiertags 6 Zugpaa-
re. Zu den verkehrsstarken Zei-
ten verkehren auch montags 
bis freitags 6 Zugpaare. In der 
Nebensaison vom 3. März bis 
zum 10. April 2014 wird das 
Angebot auf 3 Zugpaare einge-
schränkt. Außerdem verkehren 
aufgrund von Wartungsarbei-
ten vom 3. November 2014 bis 
zum 27. November 2014 nur  
3 Fahrtenpaare im Schienener-
satzverkehr (SEV).
Durch die Verbesserung der 
Anschlüsse in Cranzahl gibt 
es nun zusätzliche Fahrtmög-
lichkeiten z. B. für Tagesaus-
flüge: In Cranzahl steigt man 
in die Züge der Fichtelberg-
bahn ein und kann die Fahrten 
mit den Dampfeisenbahnen 
genießen.
KBS 519 Chemnitz Hbf. – 
Flöha – Pockau-Lengefeld – 
Olbernhau (Linie RB 81)
Der bisher montags bis frei-
tags nach Marienberg fah-
rende Zug RB 23757 verkehrt 
nunmehr im Takt (Chem-
nitz Hbf. ab 07:08 Uhr) 
nach Olbernhau-Grünthal und 
der Zug RB 23758 beginnt in 
Olbernhau-Grünthal statt in 
Marienberg. Die morgendliche 
Bedienung zwischen Pockau-
Lengefeld und Marienberg zu 




HandyTickets zum halben Preis
Am ersten Adventswochenen-
de gibt es im Verkehrsverbund 
Mittelsachsen (VMS) vorgezo-
gene Weihnachtsgeschenke für 
Groß und Klein. Alle HandyTi-
ckets kosten am 30.11. und am 
01.12.2013 nur 50 Prozent des 
regulären Preises. Beispielswei-
se kostet die Einzelfahrt für eine 
Tarifzone nur 0,95 Euro, die Ta-
geskarte gibt es zum Preis von 
2,00 Euro.
Mitmachen kann jeder, der ein 
Mobiltelefon besitzt und sich 
bereits für das HandyTicket an-
gemeldet hat, oder sich noch 
registriert. Mehr Informationen 
dazu gibt es im Internet unter 
www.vms.de/handyticket. 
Tickets (Einzelfahrten und Ta-
geskarten in allen Preisstufen) 
kauft man mit dem Smartphone 
ganz einfach per Handy-Ticket-
App für Android und iPhone 
oder über das mobile Webpor-
tal unter mobil.handyticket.de/ 
vms. Im Gegensatz zum Papier-
fahrschein erwirbt man das Han-
dyTicket unmittelbar vor Fahrt-
antritt, denn es ist sofort nach 
dem Kauf gültig. Bei einer Fahr-
scheinkontrolle ist neben dem 
HandyTicket auch ein Kontroll-
medium (z.B. Personalausweis, 
Kreditkarte oder Bankkarte) 
vorzuzeigen. Die Nummer die- 
ses Kontrollmediums wird be-
reits zur Anmeldung abgefragt. 
Das HandyTicket ist ideal für 
alle, die schnell und einfach die 
öffentlichen Verkehrsmittel nut-
zen und noch dazu bei der Be-
zahlung flexibel sein wollen. Das 
HandyTicket kann wahlweise 
per Lastschrift, Kreditkarte oder 
Prepaid-Konto bezahlt werden. 
Funktionieren Sie Ihr Mobiltele-
fon einfach zum Fahrscheinauto-
maten um, testen Sie die damit 
verbundenen Vorzüge und fah-
ren Sie an den beiden Aktions-
tagen einfach zum halben Preis. 
Für Fragen rund um das Handy-
Ticket erreichen Sie unser Ser-
viceteam montags bis freitags 
von 07:00 bis 18:00 Uhr unter 
Telefon 0371 4000888.
Für die Schüler der 3. Klasse der 
Emmanuel-Gottlieb-Flemming-
Grundschule in Chemnitz war 
die diesjährige „Europäische 
Mobilitätswoche“ gleich doppelt 
bewegend. Zum einen haben sie 
an der Schnitzeljagd durch die 
Chemnitzer Innenstadt teilge-
nommen. Zum anderen haben 
sie im Nachgang die Nachricht 
erhalten, dass ihre Teilnahme 
am dazugehörigen Gewinnspiel 
erfolgreich war. 
Die Teilnahmekarte von Erik 
Kummer sicherte der Klasse 
hierbei den Hauptgewinn, ei-
nen Gutschein über 500 Euro. 
Dieser kann in allen deutschen 
Jugendherbergen für Übernach-
tung und Verpflegung eingelöst 
werden. Überreicht wurde der 
Klassengewinn den Schülern 
am 18. Oktober 2013 durch 
Herrn Dr. Harald Neuhaus, Ge-
schäftsführer der Verkehrsver-
bund Mittelsachsen GmbH.
Bereits am 16., 17. und 19. Sep-
tember 2013 war die Chemnitzer 
Innenstadt für 150 Grundschü-
ler ein großes Spielbrett: An vier 
Stationen mussten sie kleine 
Aufgaben erfüllen und Rätsel 
lösen. Im CVAG-Mobilitätszent-
rum und im VMS-Kundenbüro 
ging es dabei um die Mobilität 
mit Bus und Bahn – wie lese ich 
einen Fahrplan, was kostet ein 
Ticket, welches Gebiet umfasst 
der VMS? Vor dem Verlassen der 
einzelnen Stationen hatte jeder 
Schüler einen Stempel auf sei-
nen „Entdeckerpass“ erhalten. 
Vollständig abgestempelte Päs-
se konnten abgegeben werden 
und so an der Verlosung teil-
nehmen. 
500 Euro-Gutschein für Chemnitzer Grundschüler 
Hauptgewinn der Europäischen Mobilitätswoche
Erik (rechts vorn im Bild) erhielt vom VMS-Geschäftsführer Dr. Ha-
rald Neuhaus den Gutschein, der für die Abschlussfahrt im kommen-




Im VMS-Kundenbüro in den 
Marktplatz-Arkaden werden 
Sie am 27. und 30. Dezember 
2013 von 10 bis 15 Uhr per-
sönlich beraten.
Am VMS-Servicetelefon ist an 
diesen Tagen wie gewohnt von 
7 bis 18 Uhr ein Mitarbeiter 
für Sie da.
Am 24. und 31. Dezember 
2013 sind Telefon und Kun-
denbüro unbesetzt.
Wir wünschen Ihnen besinnli-
che Adventszeit, ein fröhliches 
Weihnachtsfest und einen gu-
ten Start ins Jahr 2014.
Ihr Verkehrsverbund  
Mittelsachsen
Von Weihnachten 





Montag – Freitag 
von 7 bis 18 Uhr 
0371 4000888  
www.vms.de
Vom 21. Dezember 2013 bis 
5. Januar 2014 und vom 15. Fe-
bruar bis 2. März 2013 verkehrt 
zwischen Zinnwald – Alten-
berg – Schellerhau – Bärenfels 
– Oberbärenburg – Holzhau 
– Rechenberg-Bienenmühle 
wieder täglich der Ski- und 
Wanderbus Osterzgebirge. Er 
verbindet damit die Kammre-
gion und bietet Touristen und 
Einwohner die Möglichkeit, die 
touristischen Angebote der Re-
gion zu nutzen.
 Der „Ski- und Wanderbus“  ist 
ein gemeinsames Projekt des 
Verkehrsverbundes Mittel-
sachsen (VMS), der REGIOBUS 
Mittelsachsen GmbH (RBM), 
der Regionalverkehr Dresden 
GmbH (RVD), touristischen 
Dienstleistern der Region und 
dem Tourismusverband Erzge-
birge e. V. 
Im Bereich des VMS gilt der 
VMS-Tarif, eine Einzelfahrt in 
der Zone 35 kostet 1,90 €, eine 
Tageskarte 4,00 € (Normalta-
rif). Im Bereich Altenberg/Zinn-
wald kommt ein Sondertarif 
zur Anwendung. Die Einzefahrt 
kostet 2,50 €, die Tageskarte 
5,50 €. 
Wer z. B. aus Freiberg nach Al-
tenberg fahren möchte, kann 
ein VMS-Ticket für 4 Zonen (TZ 
10, 21, 34, 35) lösen. Im Ski- 
und Wanderbus kauft man für 
die Fahrt außerhalb des VMS-
Gebietes das Ticket dazu. Eine 
Tageskarte für das VMS-Gebiet 
PLUS Ski- und Wanderbus kos-
tet dann 18,30 €.




ten hatten sich um die Teil-
nahme an unserer Testaktion 
vom 7. bis 13. Oktober 2013 
beworben. Eine Woche lang 
konnten die Gewinner im ge-
samten VMS-Gebiet testen, ob 
sie mit Bus & Bahn gut an ihre 
Ziele kommen. Neben vielen 
Informationen, was dabei be-
sonders gut war und was noch 
verbessert werden kann, haben 
wir auch einige ausführliche 
„Reiseberichte“ erhalten. Einen 
davon möchten wir Ihnen hier 
(etwas gekürzt) vorstellen. 
Thomas Bartels hat  
getestet
Herr Bartels ist künstlerisch sehr 
aktiv und zeichnet viel zum The-
ma Bahn. Sein Ziel war es, in der 
Testwoche verschiedene Bahn-
strecken abzufahren und Foto-
aufnahmen als Vorlage für künf-
tige Zeichnungen zu machen.
n  Montag, 7. Oktober 2013
Ich starte die Testwoche mit ei-
ner Tour nach Oberwiesenthal 
zur Fichtelbergbahn. Trotz Um-
leitung und Bedienung von Er-
satzhaltestellen wird das Ziel 
fahrplanmäßig erreicht. So kann 
ich die Fichtelbergbahn bei ihrer 
Einfahrt im Bild festhalten.
Diese Strecke fahre ich während 
der Testwoche mehrfach ab. Auf 
dem Busbahnhof Annaberg be-
komme ich die Herausforderun-
gen des Schülerverkehrs haut-
nah mit. Die Schüler laufen nicht 
auf den Wegen, sondern quer 
über die Wiesen. 
n   Dienstag, 8. Oktober 2013 
Es ist wunderschönes Herbst-
wetter. Ich fotografiere den 
Nachmittagszug in Hammerun-
terwiesenthal mit der 1928 in 
Chemnitz von der Sächsischen 
Maschinenfabrik, vormals Ri-
chard Hartmann AG, gebauten 
Altbau VIIK 99 1741-0.
n  Mittwoch, 9. Oktober 2013 
Ich fahre mit dem Bus nach 
Chemnitz und von dort aus nach 
Döbeln. Diese Strecke ist für 
Reisende sehr reizvoll, weil hier 
landschaftlich und anlagentech-
nisch vieles unangetastet ist. In 
Döbeln schaue ich mir das 1939 
eröffnete Schwimmbad an.
n  Donnerstag, 10. Oktober 2013 
Der Tag ist trüb und regnerisch. 
Ich fahre zwischen Annaberg 
und Chemnitz. Mit der Regional-
bahn und dem Regional-Express 
bin ich danach zwischen Chem-
nitz und Freiberg unterwegs.
n  Freitag, 11. Oktober 2013 
Das Wetter ist so schlecht, dass 
ich nur mit dem Bus nach Ham-
merunterwiesenthal fahre und 
dort völlig durchnässt die Ein-
fahrt der Fichtelbergbahn foto-
grafiere. Weiter geht es mit der 
Schmalspurbahn nach Oberwie-
senthal und von dort mit dem 
Bus wieder zurück.
n Samstag, 12. Oktober 2013 
Früh morgens möchte ich mit der 
Bahn nach Dresden-Plauen. Zu-
nächst muss ich herauszufinden, 
wie weit und mit welchen Zü- 
gen ich mit meinem Testticket fah-
ren darf. Ich besorge mir schließ-
lich einen weiteren Fahrausweis ab 
Niederbobritzsch. Am Nachmittag 
fahre ich zurück, um am Abend 
noch zur Annaberger Bluesnacht 
gehen zu können.
n  Sonntag, 13. Oktober 2013 
Es ist ein schöner Herbsttag und 
ich bin noch einmal mit dem Bus 
im oberen Erzgebirge unterwegs. 
Ich wandere zum Fichtelberg und 
halte die Fichtelbergbahn in Ton 
und Bild fest. 
Es war sehr interessant, diese 
Testwoche zu machen. Ich bin an 
allen Zielen sicher und laut Fahr-
plan angekommen, das Personal 
war nett und freundlich. Bedau-
ert habe ich nur die Wartezeiten 
zwischen Busankunft und Zug-
abfahrt am Chemnitzer Haupt-
bahnhof. 
Tarif Ski- und Wanderbus, 
Bereich Altenberg:
Einzelfahrschein Normaltarif:  
 2,50 €
Einzelfahrschein Kind:   
 2,00 €
Tageskarte Normaltarif:   
 5,50 €
Tageskarte Kind:    
 4,50 €
Im VMS-Gebiet gelten alle für 
die Tarifzone 35 gelösten VMS-
Fahrscheine auch auf dem Ski- 
und Wanderbus. 
Mit Kombiticket zum 
11. Internationalen  
Einsiedler Supercross 
Zur Indoor-Hallen-Motocross-
Veranstaltung am 29. und 
30. November 2013 in der 
Chemnitz Arena tritt die Elite 
der nationalen und internatio-
nalen Supercrosser in den je-
weiligen ccm-Klassen an. Die 
begehrten Tickets zum 11. In- 
ternationalen Einsiedler Super-
cross können sich Motorsport-
fans an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen sichern.
Die Eintrittskarte für die Messe 
gilt gleichzeitig als Fahrausweis 
auf allen Bus- und Straßenbahn-
linien sowie in den Zügen des 
Nahverkehrs im Verbundraum 
VMS zur einmaligen Fahrt zur 
Messe Chemnitz und zurück.
Zinnwald-Georgenfeld, Lugsteinhof    09:55  11:55  13:55  15:55 
Geising, Bahnhof   10:06 12:06 14:06 16:06 
Altenberg, Bahnhof    10:18  12:18  14:18  16:18  
Oberbärenburg    10:46  12:46  14:46  16:46 
Altenberg, Bahnhof     10:59  12:59  14:59  16:59 
Rehefeld, Grenzweg    11:10  13:10  15:10  17:10 
Hermsdorf, Neuhermsdorf   11:18  13:18  15:18  17:18 
TZ 35 Holzhau, Teichhaus   11:25  13:25  15:25  17:25 
TZ 35 Holzhau, Mitte    11:29  13:29  15:29  17:29 
TZ 35 Holzhau, Weg zum Skilift   11:30  13:30  15:30  17:30 
TZ 35 Rechenberg-B., Brauereimuseum  11:32  13:32  15:32  17:32 
TZ 35 Bienenmühle, Bahnhof an   11:35  13:35  15:35  17:35 
TZ 35 Bienenmühle, Bahnhof   09:38  11:38  13:38  15:38 
TZ 35 Rechenberg-B., Brauereimuseum  09:41  11:41  13:41  15:41 
TZ 35 Holzhau, Weg zum Skilift   09:43  11:43  13:43  15:43 
TZ 35 Holzhau, Mitte    09:44  11:44  13:44  15:44 
TZ 35 Holzhau, Teichhaus   09:48  11:48  13:48  15:48 
Hermsdorf, Neuhermsdorf   09:55  11:55  13:55  15:55 
Rehefeld, Grenzweg    10:03  12:03  14:03  16:03 
Altenberg, Bahnhof     10:18  12:18  14:18  16:18 
Oberbärenburg    10:28  12:28  14:28  16:28 
Altenberg, Bahnhof     10:59  12:59  14:59  16:59 
Geising, Bahnhof    11:07  13:07  15:07 17:07 





















Touristische Angebote der Region nutzen
Winterabo getestet und für gut befunden
Text und Fotos: Thomas Bartels
Burg Scharfenstein
Adventszauber an allen Advents-










Zwickauer Schlossweihnacht an 
allen Adventswochenenden,
Fr/Sa13:00 – 21:00 Uhr, 
So 13:00 –20:00 Uhr
www.kraussevent.de
 diverse  
 510, 535, (S5X ab 15.12.2013)
Freiberg, Obermarkt
24. Freiberger Christmarkt
26.11. – 22.12.2013, 15:00 – 21:00 Uhr
www.freiberg.de
  510, 514
Zwickau, Marktplatz
Weihnachtsmarkt
26.11. – 23.12.2013, Mo – Do 10:00 – 
20:00 Uhr, Fr und Sa 10:00 – 
21:00 Uhr, So 11:00 – 20:00 Uhr
www.kultour-z.de
  diverse  
















 210            517




29.11. – 23.12.2013 ganztägig
www.chemnitz.de
 diverse
 510, 516, 517, 519,   





















   524/535 bis Aue –  



















06. – 08.12.2013, ganztägig
www.stadt-waldheim.de
 922, 924   520
 Döbeln, Obermarkt
151. Döbelner Weihnachtsmarkt
06. – 15.12.2013, 13:00 – 19:00 Uhr 
www.doebeln.de
 750, A          506, 520, 
                weiter mit Bus
Schneeberg, Markt
Lichterfest mit großem Weih-
nachtsmarkt, 07. – 08.12.2013
www.schneeberg.de
 524/535 bis Aue,  
 weiter mit Bus
Lichtenwalde, im historischen 
Zentrum
Traditioneller Nikolausmarkt für 
die ganze Familie 
07. – 08.12.2013, Sa 14:00 – 
17:00 Uhr, So 11:00 – 17:00 Uhr
www.touristinfo-lichtenwalde.de
 640            516
Rochlitz, Markt
Weihnachtsmarkt
07. – 08.12.2013, 13:30 Uhr
www.rochlitz.de




07.12. – 08.12.2013, Sa 11:00 – 






14.12.2013, 10:00 – 17:00 Uhr
www.limbach-oberfrohna.de
  629
 510 bis Glauchau, 
 weiter mit Bus
Schlettau, Bahnhof




 517/535 bis Annaberg bzw. 
 Schwarzenberg,











14.12. – 15.12.2013, 11:00 – 19:00 Uhr
www.augustusburg.de




14.12. – 22.12.2013, ganztägig
www.werdau.de
 129            530
Geyer, Stadt Geyer
Weihnachtsmarkt





21. – 22.12.2013, Sa 11:00 – 




Neujahrsmarkt, 27.12.2013 – 






derweihnacht, an allen Advents- 
wochenenden, 






29.11./06.12./13.12.2013, 18:00 Uhr 
www.schloss-rochlitz.de
  626, 628, 629








traditioneller Hutznohmd mit 
Neinerlaa 07.12. und 15.12.2013, 
je 17:00 Uhr
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de











Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH, 











































Weihnachtsmarkt Annaberg-Buchholz. Foto: Archiv
Zug 
Ob in idyllischen Orten im Erzgebir-
ge, auf Schlössern und Burgen oder 
in den großen Städten im VMS – 
Wir sind Weihnachten! Nirgendwo 
kann die Adventszeit so schön sein wie 
in unserer Region. Hier eine Auswahl 
von Weihnachtsmärkten, Metten-
schichten, Bergaufzügen und ande-
ren Veranstaltungen im VMS-Ge- 
biet. Die aktuellen Verbindungen 
und Fahrpläne finden Sie unter 
www.vms.de oder per Handy unter 
vms-mobil.de.
Mehr Infos im VMS-Flyer ENTDE-
CKERTAGE IM ADVENT 2013 – erhält-
lich im VMS-Kundenbüro, Marktplatz-
Arkaden in Chemnitz und bei vielen 
Verkehrsunternehmen im VMS.
Foto: ©detailblick - Fotolia.com
Entdeckertage im Advent
BUS Zug
